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„Abscheulicher Papst!“ rief ich aus, und zur Strafe bekam Gregor VII., der in Schröckhs Weltgeschichte für Kinder (mit Bildern) so boshaft aus seinem Fenster in Kanossa auf den zitternden Heinrich herniedersah, einen dicken Strich über die Nase, ein Urteil, welches — zu meiner Schande sei es eingestanden — auch die Nymphe Kalypso für ihre Nachstellungen erhielt, mit denen sie den jungen Telemach
verfolgte, so daß dieser und der weise Mentor in ihrer Verzweiflung sich von einem Felsen ins Meer stürzten, eine Scene, bei welcher namentlich der Alte in fliegendem Mantel, den Kopf nach unten, die Beine in die Höhe eine sehr unphilosophische Stellung einnahm. — Auch über der Thür in Großvaterchens Zimmer war ein Spruch unter einem kleinen Spiegel angebracht: Nosce te ipsum (Erkenne dich selbst) und an einer andern Stelle der Wand prangte in goldpapiernem Rahmen die weise Erinnerung: Repetitio mater est studiorum (Wiederholung ist die Mutter des Lernens).
Damit hielt es denn auch der Großvater und ließ sich’s eine Freude sein, ab und zu schon früher Gelerntes sich wieder vorerzählen zu lassen, namentlich aber die lateinische und französische Grammatik mit uns in den Rüsttagen der großen Feste zu wiederholen, wo der Vater ohnehin durch seine Vorbereitungen auf die zu haltenden Predigten vollauf in Anspruch genommen war.
Diese Repetitionen, bei welchen man noch ziemlich leichte Lorbeeren erringen konnte, hatten darum auch nichts Abschreckendes für uns; sie erschienen uns im Gegenteil als
die ersten Anzeichen des nahenden Festes und mischten sich oft mit dem Duft von Saft- und Kümmelkuchen oder anderm Gebäck, das die Mutter zum Fest bereitete. Wenn dann der Großvater zu Mittag herunterkam und dem Vater über das Resultat der abgehaltenen Wiederholung Bericht gab und dabei sagte: „Die Kinder haben ihre Sache brav
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